
Herausgeber, Verlag, Verantwortung für den Inhalt: Bürgermeisteramt Argenbühl, Rathaus Eisenharz, Redaktion: 07566/9402-40,  
E-mail: amtsblatt@argenbuehl.de; Druck: SANIA Industriekennzeichnung & Digitaldruck, Am Schmittebach 2, 88260 Argenbühl 

Gemeinde Argenbühl 

 

Landkreis Ravensburg 

AMTSBLATT 

Christazhofen | Eglofs | Eisenharz | Göttlishofen | Ratzenried | Siggen 
 

 

Nr. 11 16. März 2023 

 

BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE 

 
 

ALTERSJUBILARE 
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Josef Rast 

Winfried Heiß 

80 Jahre 

70 Jahre 
 

Zum Geburtstag herzlichen Glückwunsch! 
 

 

NOTFALLNUMMERN 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Argenbühl, Wangen, Isny und Leutkirch 
Sie erreichen ihren ärztlichen Notdienst von  
montags bis freitags ab 18 bis 8 Uhr des  
Folgetages und an Wochenenden und Feiertagen 
unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
 

Notfallpraxis im Krankenhaus Wangen 
Ohne vorherige telefonische Anmeldung. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 
9-19 Uhr. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Die einheitliche Notfalldienstnummer ist ab  
sofort unter folgender Rufnummer an  
Samstagen, Sonn- und Feiertagen zu erreichen:  

0761 / 120 120 00 
 

 
 

Öffnungszeiten Postfiliale Eisenharz 
 

Montag – Freitag 10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 09:30 – 11:30 Uhr 
 

 

Gästeamt 
 

Veranstaltungstipp:  

Wild-Kräuter entdecken 
 

Führungen für Kräuterliebhabe-
rinnen, Kräuterliebhaber und solche, die es noch 
werden wollen. 
 

Riechen. Schmecken, spüren – in der ersten  
Kräuterführung 2023 „Frühjahrsputz im Körper 
mit Wildkräutern“ entdeckt Cordula Brack  
zusammen mit ihren Gästen die ersten wilden 
Kräuter in und um ihren Garten. Eine große Kraft 
steckt im frischen Pflanzengrün. 
Gemeinsam wird eine 9-Kräutersuppe gekocht 
und sich so mit der vollen Frühjahrskräuterkraft 
verbunden. 
 

Wann: 31. März 2023, 15 Uhr 
Wo: Göttlishofen 
Anmeldung: Tel. 07566/9459880 
 

 

Rezept-Annahmestelle mit täglichem  
Liefer-Service 
 

Eisenharz  
Rathaus, Kirchstraße 9  
(Rezeptkasten befindet 
sich rechts neben dem Rathaus-Briefkasten am 
Haupteingang) 
 

Eglofs 
Strickers Höhe 20, Praxis Dr. Gußmann 
 

Die Rezeptkästen werden täglich Montag bis 
Samstag bis 11:30 Uhr geleert. 
Die Lieferung erfolgt soweit verfügbar noch am 
selben Tag. 
Die Auslieferung ist kostenfrei. Rezeptgebühren 
werden direkt beim Boten bezahlt. 
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Gemeinde Argenbühl 

 
Landkreis Ravensburg 

 

Aus der Arbeit des Gemeinderats 

Bericht über die Sitzung des Gemeinderates vom 08.03.2023  

TOP 1. Protokoll der vorangegangenen Sitzung   

Es liegen keine Anmerkungen oder Änderungswünsche zum Protokoll der vergangenen Gemeinderatssitzung vor. 

 

TOP 2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung   

In nichtöffentlicher Sitzung am 15.02.2023 wurden keine Beschlüsse gefasst, die öffentlich bekannt zu geben sind. 
 

TOP 3. Einwohnerfragestunde 

Ein Bürger stellt fest, dass in anderen Gemeinden jede Sitzung oder zumindest monatlich eine Einwohnerfrage-
stunde stattfindet. Er fragt nach, wie oft diese in Argenbühl stattfindet und wie hoch diese frequentiert ist. Er regt 
an, diese öfter stattfinden zu lassen. 
Bürgermeister Roland Sauter teilt mit, dass in die Einwohnerfragestunde gemäß der Geschäftsordnung des 
Gemeinderats in Argenbühl einmal im Quartal stattfindet. Der Gemeinderat kann die Geschäftsordnung ändern, 
allerdings zeigt die Praxis, dass die bisherige Frequenz reicht. In den letzten vier Einwohnerfragestunden wurde 
keine Fragen gestellt.  
 
Ein Bürger erkundigt sich nach dem Flurstück 102 in Eglofs nehmen dem Dorfmarkt und dem Sachstand einer  
Bebauung seitens der Gemeinde. Er fragt konkret nach, ob dort derselbe Betreiber bauen wird wie in Ratzenried. 
Bürgermeister Roland Sauter führt an, dass es derzeit keine konkreten Planungen für das Grundstück gibt. Sobald 
das Thema aktuell wird, kann dies in der der öffentlichen Sitzungsberatung verfolgt werden. 
 
Ein Bürger möchte wissen, wann das Baugebiet Fuchsbühl Erweiterung erschlossen wird und ob die Ergebnisse des 
Starkregenrisikomanagements noch abgewartet und berücksichtigt werden. 
Bürgermeister Roland Sauter informiert, dass die Erweiterung Fuchsbühl in der Finanz- und Investitionsplanung für 
2024 eingeplant ist, in diesem Jahr findet keine Erschließung mehr statt. Er bejaht die Frage nach dem Starkregen-
risikomanagement. 
 
Ein Bürger fragt nach, ob für den Neubau Kindergarten Eglofs ein Architektenwettbewerb geplant ist. 
Bürgermeister Roland Sauter stellt fest, dass das Bebauungsplanverfahren abgeschlossen, aber noch keine weiteren 
Entscheidungen bezüglich der Realisierung erfolgt sind. Ob ein Architektenwettbewerb stattfindet, muss im  
Gremium diskutiert werden, es kam auch schon die Idee aus der Bürgerschaft einen Generalunternehmer damit zu 
beauftragen. 
 
Ein Bürger hebt positiv hervor, dass das Rathaus Eisenharz mit Photovoltaik versehen wird. Er fragt nach, ob dies 
auch für weitere kommunale Gebäude geplant ist. 
Bürgermeister Roland Sauter informiert, dass viele kommunale Gebäude bereits mit Photovoltaik bestückt sind. Die 
Gemeinde hat geprüft wo dies noch möglich wäre, dabei wurde die Entscheidung für das Rathaus Eisenharz sowie 
die Kläranlagen getroffen, auch der Neubau Kindergarten Eisenharz bekommt eine PV-Anlage. 
 
Ein Bürger erkundigt sich, ob es für den längerfristig ausgefallenen Klimamanager eine Vertretung gibt. 
Bürgermeister Roland Sauter führt an, dass der Klimamanager seinen Dienst wieder angetreten hat. 
 
Ein Bürger nimmt Bezug auf das Klimaleitbild und kritisiert die Nummerierung der Unterpunkte, welche nicht  
alphabetisch erfolgt und damit zu Verwirrung sorge  
Bürgermeister Roland Sauter führt an, dass das Klimaleitbild in dieser Reihenfolge und Form beschlossen wurde. 
Dabei handelt es lediglich um eine inhaltliche Gliederung, die sich an andere Standardwerke und Vorlagen orientiert 
und stellt keine Priorisierung der Punkte dar. 
 



Ein Bürger fragt nach, welche Projekte aus dem Klimaleitbild sich bereits in der Planung befinden. 
Bürgermeister Roland Sauter verweist auf die Errichtung der PV-Anlagen und die Einführung eines Carsharing Point 
in der Gemeinde. Weiter erwähnt er, dass das Gremium sich mit den Kriterien und Rahmenbedingungen zur  
Unterstützung von Freiflächenphotovoltaik befasst und diese diskutiert. 
 
Ein Bürger hakt nach ob auch das Thema Windkraft präsent ist. Er äußert starke Bedenken in Bezug auf die dafür 
notwendige Waldabholzung. Bürgermeister Roland Sauter gibt bekannt, dass der Gemeinde Anfragen von privaten 
Projektierern vorliegen. 
 
Ein Bürger möchte abschließend wissen, wer die Nachfolge der bisherigen Flüchtlings- und Seniorenbeauftragten 
wahrnimmt.  
Katrin Hengge teilt mit, dass Frau Baumann vom Bürgeramt die Aufgaben der Flüchtlings- und Seniorenarbeit  
übernommen hat. 
 
Ein Bürger knüpft an das Thema Windkraft an und möchte wissen, ob das Gremium diesbezüglich schon eine  
Meinung gebildet hat. Er kritisiert, dass man von der Diskussion im Gremium über dieses Thema in der Öffentlichkeit 
nichts mitbekommt. Zudem sei im Klimaleitbild die Windkraft priorisiert und die Photovoltaik lediglich Mitläufer. 
Seiner Meinung nach Bedarf das Leitbild bereits einer Überarbeitung und Aktualisierung. 
Bürgermeister Roland Sauter führt an, dass wenn konkrete, offizielle Anfragen kommen, werden diese im Gremium 
auch diskutiert. Weiter erklärt Bürgermeister Roland Sauter, dass für Freiflächen-PV-Anlagen eine Bauleitplanung 
notwendig ist, die Gemeinde über das Genehmigungsverfahren damit große Einflussmöglichkeiten hat, wohingegen 
Windkraft ein privilegiertes Vorhaben ist. Wenn die Voraussetzungen erfüllt sind, wird die Genehmigung von den 
zuständigen Behörden erteilt. Er führt an, dass eine grundsätzliche Diskussion zur Windkraft bereits im Rahmen des 
Klimaleitbilds stattgefunden hat. 
 
Ein Bürger erkundigt sich nach dem Sachstand der Beteiligung der Gemeinde Argenbühl bei der Landesgartenschau 
Wangen 2024. Er bemängelt, dass auf das Schreiben und Ideen des Argenbühler Runder Tisches (ART) noch keine 
Rückmeldung kam. Er drängt auf eine Zusammenarbeit und Kooperation zwischen ART und Gemeinde. 
Bürgermeister Roland Sauter informiert, dass Gespräche mit dem Landkreis Ravensburg laufen, die Gemeinde  
Argenbühl wird sich in jedem Fall beteiligen, konkrete Konzepte hierfür stehen noch nicht. Die Verwaltung wird in 
den weiteren Planungen auf den ART zukommen. 
 
Ein Bürger erkundigt sich, ob es für den Kindergarten Eisenharz einen öffentlichen Besichtigungstermin gibt, damit 
man sich die neuen Räumlichkeiten mal ansehen kann.  
Bürgermeister Roland Sauter informiert, dass der Kindergarten selbst eine Einweihungsfeier nach Fertigstellung der 
Gesamtsanierung plant, hier wird es sicher die Möglichkeit geben sich die Räumlichkeiten anzuschauen. Er legt dem 
Fragesteller nahe, über die Kirchengemeinde zu gehen und für diesen eine separate Führung mit der Kindergarten-
leitung zu organisieren, da der Betrieb des Kindergartens bei der Kirchengemeinde liegt. 
 
Ein Bürger spricht die Ferien- und Schließzeiten der Kindergärten in Argenbühl an, er hält diese für zu starr und 
plädiert dafür, dass die Ferienzeiten regelmäßiger abgewechselt werden. Er sieht so auch mehr Potential Erzieher 
zu halten und ist davon überzeug, dass der rege Personalwechsel u.a. auf die starren Ferienzeiten zurückzuführen 
ist.  
Die Verwaltung nimmt die Anregung mit und wird dies im Rahmen der Bedarfsplanung im Kindergartenausschuss 
ansprechen und diskutieren. Bürgermeister Roland Sauter weist aber darauf hin, dass alle Kindergärten in Argenbühl 
in der Trägerschaft der Kirchengemeinden sind.  

 

TOP 4. Baugesuche 

Zu nachfolgenden Bauanträgen hat der Gemeinderat sein Einvernehmen erteilt: 
a) Neubau Produktions- und Verwaltungsgebäude auf dem Grundstück Buchwies 10 (Flst. 37/14 der  

Gemarkung Göttlishofen) 
b) Errichtung einer Maschinenhalle an eine bestehende Mehrzweckhalle auf dem Grundstück  

Oberharprechts 11 (Flst. 350/1 der Gemarkung Christazhofen) 

c) Neubau eines Laborgebäudes mit Büro und Nebenräumen auf dem Grundstück Wittumweg 32 (Flst. 707/5 
der Gemarkung Eisenharz) 



d) An- und Umbau eines Milchviehstalles auf dem Grundstück Bienzen 4 (Flst. 522/0 der Gemarkung  
Eisenharz). 

 

TOP 5. Flüchtlingsunterbringung - Aufbau weiterer Kapazitäten 

Die Unterbringung der geflüchteten Menschen ist eine große Herausforderung für den Landkreis Ravensburg und 
die Städte und Gemeinden. Der Landkreis arbeitet mit Hochdruck an der Einrichtung weiterer Unterkünfte für die 
vorläufige Unterbringung. Auch die Gemeinde Argenbühl erweitert derzeit ihre Kapazitäten in der Anschlussunter-
bringung. 
Aktuell sind in der Gemeinde Argenbühl rund 120 Personen in der Anschlussunterbringung oder privat unterge-
bracht. Dabei handelt es sich bei ca. 65 Personen um Flüchtlinge nach dem FlüAG und bei ca. 55 Personen um 
Flüchtlinge aus der Ukraine. Hinzu kommen die in der vorläufigen Unterkunft des Landkreises in Ratzenried  
untergebrachten Flüchtlingen sowie die Menschen in der Behelfsunterkunft Turnhalle Eisenharz.  
Für das laufende Jahr 2023 ist mit weiteren kontinuierlichen Flüchtlingszuweisungen zu rechnen, die sowohl beim 
Landkreis Ravensburg als auch bei der Gemeinde Argenbühl einen weiteren Kapazitätsaufbau erfordern.  
Die Flüchtlinge im Landkreis Ravensburg werden anteilig gemäß den Einwohnerzahlen auf die Städte und Gemein-
den aufgeteilt. Bis Ende des Jahres sehen die aktuellen Prognosen vor, dass in Argenbühl gemäß der Quote ca. 210 
Personen unterzubringen sind. Die Behelfsunterkunft des Landkreises Ravensburg in der Turnhalle Eisenharz wird 
voraussichtlich bis Ende Mai 2023 aufgelöst. Die noch vorhandenen freien Unterbringungsplätze sowie die in  
Aufbau befindlichen Plätze reichen nicht aus, um die Quotenverpflichtung der Gemeinde Argenbühl zu erfüllen. 
Der Landkreis Ravensburg plant aktuell die Errichtung zehn weiterer Containerunterkünfte mit je 54 Plätzen zur 
Unterbringung von Flüchtlingen. Mit den bestehenden Unterkünften und diesen zusätzlichen zehn Containeranla-
gen hat der Landkreis Ravensburg ausreichend Kapazitäten für die vorläufige Unterbringung von Flüchtlingen.  
Derzeit ist der Landkreis Ravensburg auf der Suche nach Standorten für diese zehn Containeranlagen. Die vom 
Landkreis im Rahmen der vorläufigen Unterbringung untergebrachten Flüchtlinge, werden den jeweiligen Kommu-
nen auf deren Quote angerechnet. Aktuell liegen aus den Städten und Gemeinden bereits 19 Standortangebote für 
die 10 Containeranlagen vor.  
Vor dem Hintergrund des notwendigen Kapazitätsaufbaus von Unterkunftsplätzen in Argenbühl hat die Verwaltung 
mögliche Standorte für eine Containeranlage des Landkreises geprüft. Von Seiten des Landkreises gibt es diverse 
Vorgaben und Kriterien, mit denen die Geeignetheit eines Standorts geprüft wird. Kriterien sind insbesondere: 
Standzeit mindestens 5 Jahre, vorrangig werden Standorte mit unbefristeter Baugenehmigung ausgewählt und 
Größe des Grundstücks ca. 800 qm . 
Die Prüfung möglicher Standorte hat gezeigt, dass sich insbesondere ein Standort für die Aufstellung einer Contai-
neranlage eignet. Es handelt sich dabei um das noch nicht bebaute Grundstück im Gewerbegebiet Eglofstal Flst. 
146/4 Gemarkung Eglofs.  
 
Bürgermeister Roland Sauter gibt einen Überblick über die aktuelle Flüchtlingssituation und stellt die Jahresprog-
nose des Landkreises dar. Die Gemeinde Argenbühl muss demnach bis Ende des Jahres 2023 über 200 Flüchtlinge 
aufnehmen. 
Auf Grundlage der im Sachverhalt geschilderten Zahlen rät Bürgermeister Roland Sauter dringend dazu, dass auch 
die Gemeinde Argenbühl dem Landkreis eine Fläche für eine Containeranlage anbietet. 
 
Die Verwaltung hat hierzu verschiedene Flächen auf der Gemarkung untersucht. Hans-Peter Hege stellt die  
untersuchten Flächen vor. Die Verwaltung priorisiert den Standort im Gewerbegebiet Eglofstal, welcher alle Kriterien 
bestmöglich erfüllt. Erste Rückmeldungen vom Landkreis zeigen, dass der Standort sehr attraktiv ist, insbesondere 
die halbstündliche Regio Buslinie ist ein sehr kräftiges Argument. 
 
Bürgermeister Roland Sauter betont, dass die Verwaltung schnell handeln muss, es gibt aktuell fast einen  
Wettbewerb unter den Kommunen für die 10 Containeranlagen. Sein letzter Stand ist, dass der Landkreis bereits 20 
Gemeindeanfragen bekommen hat, darunter auch das Angebot der Gemeinde Argenbühl. Er weist darauf hin, dass 
die Gemeinde ansonsten selbst schauen muss, wie der Platz für die zu erwartenden Flüchtlinge geschaffen werden 
kann, denn Fakt ist, dass die vorhandenen Kapazitäten ausgeschöpft sind. 
 
Die Räte hadern alle sehr damit, die letzte verfügbare Gewerbefläche in Argenbühl herzugeben. Es wird kontrovers 
diskutiert, nach alterantiven Standorten gesucht. Die Vor- und Nachteile einer eigenen Unterkunft und ein Betrieb 
durch den Landkreis werden erörtert. 



Bürgermeister Roland Sauter führt an, dass die Containeranlagen in der Realität nur eine begrenzte Lebensdauer 
haben. Nach dieser Zeit geht er davon aus, dass der Standort wieder für Gewerbe genutzt werden kann. Er legt dar, 
dass das Gewerbegebiet 2008 erschlossen wurde, heute – 15 Jahre später – ist der letzte Platz immer noch frei.  
 
Auf erneute Nachfrage nach alternativen Standorten erklärt Bürgermeister Roland Sauter, dass aufgrund der  
Kriterien des Landkreises (800 m², bestehendes Baurecht etc.) sich die Anzahl an potentiellen Grundstücken sehr 
einschränkt. Möglich sind die vorgestellten Standorte zum Beispiel in Eglofs beim Dorfladen. Daneben bestünde 
nur noch die Möglichkeiten in den neu ausgewiesenen Baugebieten (Eglofs – Erweiterung Fuchsbühl, Eisenharz – 
Rummels, Ratzenried – Brauereiwiese Erweiterung) Plätze auszuweisen. 
 
Bürgermeister Roland Sauter teilt mit, dass die Turnhalle nach Räumung Ende Mai wieder durch die Sportvereine 
genutzt werden kann. Allerdings kann er noch nicht sagen, in welchem Umfang Herrichtungsarbeiten notwendig 
sind und wie lange diese dauern. 
 
Ein Gemeinderat möchte wissen, ob es im Nachgang an diese Entscheidung eine Bürgerinformation geben wird, bei 
der die Entscheidungsgrundlagen präsentiert werden. 
Bürgermeister Roland Sauter hält dies für eine gute Idee, die die Verwaltung gerne realisiert. Er betont, dass in 
dieser Info die Argumente und Beweggründe präsentiert werden können, es aber keine Diskussion über Standort-
alternativen mehr geben wird. 
 
Auf Nachfrage zur Sozialarbeit in der Anlage erklärt Katrin Hengge, dass die Gemeinde die Flüchtlingssozialarbeit 
dem Landkreis übertragen hat, dieser ist damit sowohl für die Sozialarbeit in der vorläufigen Unterbringung als auch 
die Anschlussunterbringungen zuständig. Die Stelle war länger unbesetzt, seit ein paar Wochen ist wieder ein  
Sozialarbeiter für Argenbühl zuständig. Dieser sitzt im Rathaus und über eine zentrale Terminvergabe können die 
Flüchtlinge im Rathaus mit ihren Anliegen vorbeikommen. Für die ukrainischen Flüchtende gibt es eine separate 
Sprechstunde mit Übersetzung in Leutkirch. In den vorläufigen Unterbringungen geht der Sozialarbeiter vor Ort in 
die Unterkünfte, so ist es auch in Ratzenried in der Wangener Straße.  
 
Bürgermeister Roland Sauter fragt nach, ob das Gremium eine Bürgerinformation in Eglofs im Dorfstadel wünscht. 
Die Gemeinderäte bejahen. Die Verwaltung wird dies organisieren. 
 
Mit 4 Gegenstimmen und 11 Ja-Stimmen ergeht folgender Beschluss:  
Die Verwaltung wird beauftragt, dem Landkreis Ravensburg das Grundstück Flurstück 146/4 Gemarkung Eglofs für 
die Errichtung einer Containeranlage zur vorläufigen Unterbringung von Flüchtlingen anzubieten.  

 

TOP 6. Erweiterung Kindergarten Eisenharz - Parkierung 

In der Sitzung des Gemeinderats am 15.02.2023 wurde die Verwaltung beauftragt, die Thematik Parkierung im  
Zusammenhang mit der Erweiterung des Kindergartens Eisenharz kurzfristig auf die Tagesordnung einer der  
nächsten Gemeinderatssitzungen zu nehmen. 
 
Im Zusammenhang mit der Erweiterung des Kindergartens Eisenharz war das Parken bereits Gegenstand von  
Diskussionen und Beratungen u.a. in der Sitzung des Gemeinderats am 22.01.2020.  
Grundlage der Beratung war seinerzeit unter anderem die Beurteilung der Verkehrskommission. Mit der Verkehrs-
kommission wurde im Vorfeld der seinerzeitigen Beratung die Situation vor Ort begutachtet. In Aussicht gestellt 
wurde von der Verkehrskommission damals, dass die bereits vorhandene temporäre Geschwindigkeitsbeschrän-
kung von 30 km/h im Bereich der Grundschule in Richtung Annabach bis nach der Einmündung Brunnen-
straße/Pfarrgasse versetzt wird. Zudem sollen auf der Isnyer Straße auf Höhe des Erweiterungsbaus vier bis fünf 
weitere Parkplätze in Fahrtrichtung Ortsausgang markiert werden. Diese werden als Kurzzeitparkplätze (maximal 15 
Minuten) ausgewiesen und ermöglichen für die Kinder ein Aussteigen auf den Gehweg.  
Im seinerzeitigen Vermerk der Verkehrskommission ist festgehalten, dass bei Durchführung dieser beiden  
Maßnahmen „gegen die geplante Erweiterung und die Platzierung des neuen Haupteingangs seitens der Verkehrs-
kommission keine Bedenken [bestehen]. Der neue Haupteingang führt auf die Brunnenstraße. Die Isnyer Straße wird 
von einem gut ausgebauten Gehweg begleitet.“  
Seinerzeit wurde vom Gemeinderat mehrheitlich der Beschluss gefasst, die Lage des Haupteingangs des  
Kindergartens beizubehalten. 



 
 
Nach der Beratung am 15.02.2023 im Gemeinderat wurde bezüglich der Parkierung nochmals Kontakt mit den 
Mitgliedern der Verkehrskommission aufgenommen. Zum einen mit dem zuständigen Mitarbeiter bei der  
Straßenverkehrsbehörde beim Landratsamt Ravensburg sowie mit dem Straßenamt – Fachbereich Straßenrecht 
beim Landratsamt, schriftliche Stellungnahmen hierzu siehe unten. Zum anderen gibt es von dem zuständigen  
Mitarbeiter beim Sachbereich Verkehr beim Polizeipräsidium Ravensburg eine telefonische Stellungnahme. 
 
Die Ausweisung von Parkplätzen am Haupteingang des Kindergartens wurde einhellig als problematisch angesehen.  
 
Von Seiten des Straßenamts beim Landratsamt (Fachbereich Straßenrecht) wurde im Hinblick auf die Einrichtung 
einer Tempo-30-Zone, der etwaigen Ausweisung von Kurzzeitstellplätzen ein nochmaliger Ortstermin durch die 
Verkehrsschaukommission gefordert. Es wird vorgeschlagen, diese erst nach der Inbetriebnahme durchzuführen, 
um in einer Art Testphase die tatsächlichen Probleme berücksichtigen zu können. 
Das Straßenamt weist darauf hin, dass bei der Anlage eines Fußgängerüberwegs ein nicht unerheblicher  
Kostenanteil auf den Baulastträger des Gehwegs (hier Gemeinde Argenbühl) entfällt, insbesondere für Bordstein-
absenkungen, bautechnische Anpassung des Gehwegbereichs, behindertengerechte Ausstattung und taktile  
Leiteinrichtungen.  
Die Verwaltung unterstützt die Empfehlung der Verkehrsschaukommission, den nochmaligen Ortstermin nach der 
Inbetriebnahme des Kindergartens durchzuführen.  
 
Zur Anzahl der Parkplätze ist aus Sicht der Verwaltung zu ergänzen, dass in Eisenharz eine ausreichende Zahl von 
Parkplätzen vorhanden ist. Neben dem Dorfplatz steht auch der Feuerwehrparkplatz mit ausreichend Stellplätzen 
zur Verfügung. Von beiden Parkplätzen aus ist der Haupteingang über Gehwege erreichbar. Die Entfernung zum 
Haupteingang beträgt zwar über 100 Meter. Es gibt in der Region jedoch Beispiele, in denen sich die Parkplätze in 
ähnlicher Entfernung befinden. Zudem ist ein weiterer Parkplatz im Rahmen des Ersatzneubaus der Turn- und  
Festhalle Eisenharz geplant, der in etwa gleich weit wie der Feuerwehrparkplatz vom Haupteingang entfernt liegt. 
Es stellt sich die Frage, wie viele Parkplätze eine Gemeinde für welche verschiedenen Zwecke zur Verfügung stellen 
soll bzw. muss und ab wann die Entfernung von Parkplätzen unangemessen ist. 
 
Bürgermeister Roland Sauter stellt den Sachverhalt kurz vor.  
Zwischen sieben und halbacht kommen ca. 20 Eltern, die berufstätig sind und direkt weiterfahren. Ab halbacht Eltern 
mit Geschwisterkindern in der Grundschule oder Krippe, die auch künftig oben am Dorfplatz parken könnten. Ab 
acht kommen Eltern mit mehr Zeit, die auch länger im Kindergarten bleiben.  



Der Vorschlag der Verwaltung und der Kindergartenleitung lauten die Inbetriebnahme abzuwarten und erste  
Erfahrungen zu sammeln, um dann mit der Verhehrskommission gemeinsam zu prüfen, welche Handlungsoptionen 
da sind und sinnvoll sind. 
 
Die Meinungen der Gemeinderäte sind sehr unterschiedlich. Die einen sehen ein großes Sicherheitsrisiko, wollen 
auf die Kurzzeitparkplätze verzichten und fordern eine 30er-Zone sowie einen Fußgängerüberweg. Andere  
hingegen sehen die Kurzzeitparkpätze sehr pragmatsich, apellieren an die Eltern ihre Kinder fußläufig zum Kinder-
garten zu bringen und halten die Parkplätze am Dorfplatz und Feuerwehrhaus als zumutbare Entfernung. 
 
Der Vorschlag einer Testphase nachInbetriebnahme steht im Raum wird vom Gemeinderat allerdings abgelehnt. 
 
Bürgermeister Roland Sauter macht den abschließenden Vorschlag mit der Verkehrskommission vor der Inbetrieb-
nahme eine Verkehrsschau durchzuführen. Weiter nimmt er aus dem Stimmungsbild des Gremiums mit, dass die 
Plätze entlang der Straße sehr kritisch gesehen werden und ein Parkverbot geklärt werden muss. Weiter wird in der 
Verkehrsschau eine prophylaktische Beschilderung der Brunnengasse besprochen und die Verwendung der  
Parkplätze am Hof Rummel und unterhalb des Pfarrhauses mit der Kommission diskutiert.  
 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss:  
Die Verwaltung wird beauftragt zeitnah, auf jeden Fall vor der Inbetriebnahme der Erweiterung des Kindergartens 
Eisenharz mit der Verkehrskommission eine Verkehrsschau durchzuführen, um die Anordnung der Einrichtung einer 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h und die Parkierung zu prüfen. 
 

TOP 7. Beauftragung zur Durchführung der Eigenkontrollverordnung - Abwasser in Göttlishofen 

und Christazhofen 

Die Gemeinde Argenbühl beabsichtigt im Jahr 2023 die Durchführung der Eigenkontrollverordnung mittels  
TV-Inspektion für Abwasserkanäle und Schächte im Ortsteil Christazhofen und in Göttlishofen in einem Umfang von 
ca. 8,8 km in Christazhofen und 3,4 km in Göttlishofen.  
 
Auf Nachfrage informiert Fridolin Schorer, dass die Befahrung alle 10 Jahre ansteht. Die letzte in Argenbühl war vor 
12 Jahre. Bürgermeister Roland Sauter ergänzt, dass die Durchführung sehr wichtig, weil man sich bei der Thematik 
schnell in Straftatbestände befindet. 
 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss:  
Der Auftrag für die Durchführung der Eigenkontrollverordnung wird an das Büro AGP zum angebotenen Preis in 
Höhe von 52.065,48 Euro vergeben. 
 

TOP 8. Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des Rathauses Eisenharz - Vergabe der 

Arbeiten   

Vor dem Hintergrund der aktuellen Zielsetzungen im Klimaleitbild der Gemeinde soll auch auf dem Rathaus  
Eisenharz eine Photovoltaikanlage errichtet werden. Es ist eine Anlage mit etwa 15 kW Peak geplant.  
Im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung 2022 wurden 6 Firmen angeschrieben, Angebote wurden allerdings 
keine abgegeben. Nach der erfolglosen Ausschreibung wurden Gespräche mit der Firma Baumontage Merath 
GmbH aus Argenbühl geführt.  
 
Der Angebotspreis beträgt 25.181,60 € netto, Umsatzsteuer wird bei dieser Maßnahme nicht anfallen. Die  
Kostenberechnung lag 2022 bei 18.700 €. Neben der allgemeinen Preissteigerung hat sich zwischenzeitlich  
herausgestellt, dass die Montage auf dem Rathausdach aufwändiger ist als kalkuliert. 
 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss:  
Einstimmig ergeht folgender Beschluss: Der Auftrag für die Beschaffung und die Montage einer Photovoltaikanlage 
auf dem Dach des Rathauses Eisenharz wird an die Firma Baumontage Merath GmbH aus Argenbühl zum  
Angebotspreis von 25.181,60 € vergeben. 
 
 



TOP 9. Bekanntgaben und Verschiedenes     

1. Haushaltserlass des Landratsamtes für 2023 und 2024 

Kämmerin Sarah Schmidberger: Mit Haushaltserlass vom 27.02.2023 wurde die Gesetzesmäßigkeit des  
Haushaltsplans und des Wirtschaftsplans für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 bestätigt. 
 

2. Gestaltungsleitfaden 

2019 war die Verwaltung mit dem Thema Gestaltungsleitfanden im Gremium, dort kam die Anregung den Leitfaden 
mit anderen Gemeinden zusammen aufzustellen. Dies wurde nun mit der Gemeinde Amtzell, Gemeinde Kißlegg 
und der Großen Kreisstadt Leutkirch im Allgäu umgesetzt. Der Gestaltungsleitfaden ist nun fertig und wurde dem 
Gremium heute Abend vorgelegt. Hans-Peter Hege betont, dass dieser rein informell ist und den potentiellen  
Bauherren künftig mitgegeben wird. Der Leitfaden wird auch auf der Homepage digital bereitgestellt. Die Kosten 
belaufen sich anteilig auf knapp 3.000 € für die Argenbühl. 
 

3. Erschließung Feinbelag Eglofs FB und Eglofstal  

Fridolin Schorer teilt mit, dass das Büro Fassnacht beauftragt wurde, die Ausschreibung für den Feinbelag in der 
Freien Bauernstraße Eglofs und Eglofstal vorzubereiten. Nach der Vergabe im Gemeidnerat im Mai ist der Bau ab 
Juni und Fertigstellung für Herbst 2023 geplant. Die Kostenberechnung beläuft sich auf 375.653,25 €.  
 

4. Fußweg beim Altenheim Haus Catharina 

Betreute Personen im Haus Catharina und ihre Angehörigen laufen auf dem Weg auf der Südseite des Altenheims 
Eisenharz sehr gerne spazieren. Fridolin Schorer informiert, dass dieser auf Anfrage nun mit einer feine Splitt-Tränk-
decke befestigt wird (Anlage 2). Die Kosten belaufen sich voraussichtlich auf rund 9.000 €. Ein Teil der Arbeiten kann 
vom Bauhof durchgeführt werden. 
 

5. Programmentscheidung Entwicklung Ländlicher Raum 2023 

Katrin Hengge gibt die Programmentscheidung Entwicklung Ländlicher Raum 2023 bekannt. In Argenbühl werden 
drei Projekt gefördert. 
 

6. Anregung Bürger - Schneestecken 

Eine Gemeinderätin leitet die Information aus dem Gerichtstag in Eglofs weiter. Dort wurde kritisiert, dass in  
Argenbühl die Schneestecken nach wie vor von den Grundstücksbewirtschaftern gesteckt werden müssen. 
Gemeinderat Simon Rimmele greift einen Vorschlag aus einer der letzten Sitzungen wieder auf und regt an, dass 
die Gemeinde die Pfähle stellt.  
Ein Gemeinderat hält an dem Grundsatz „Eigentum verpflichtet“ fest, Einwohner innerorts haben ihre Pflicht im 
Gehweg-Räumen. Zudem bringt er vor, dass die Qualität der Pfähle der Grundstücksbewirtschafter von unterschied-
licher Qualität und diese nach dem Winter anderweitig verwendet werden.  
Weil dies schon einmal Thema in eine der letzten Sitzung war hat Fridolin Schorer eine Kostenkalkulation aufgestellt. 
Die Gemeinde würde es rund 100.000 € an Personal und Material kosten, wenn sie die Aufgabe der Schneestecken 
setzen übernehmen würde. 
Das Gremium ist sich einig, erst einmal nichts zu verändern. 
 

7. Radweg Ratzenried – Stellungnahme Ortsheimatpfleger 

Ein Gemeinderat frägt nach, ob die Stellungnahme des Ortsheimatpfleger in Ratzenried bei der Gemeinde  
eingegangen ist, weil dieser noch keine Antwort erhalten hat. 
Bürgermeister Roland Sauter informiert, dass die E-Mail ankam und ordnungsgemäß in das vorgesehene Verfahren 
aufgenommen wurde, dass heißt im Rahmen der Anhörung Träger öffentlicher Belange abgearbeitet wird. Inhaltlich 
verweist er auf den angesprochenen bzw. vorgeschlagenen Fahrradschutzstreifen und bringt an, dass die Voraus-
setzungen in Ratzenried dafür nicht gegeben sind. Weiter geht es um mögliche historische bzw. archäologische 
Fundstellen, hierzu ist die Gemeinde mit dem Denkmalamt in engem Kontakt.  
 

8. Abbruch Bauhof – ELR 

Ein Gemeinderat möchte wissen, wieso das alte Rathaus in Göttlishofen noch nicht abgebrochen wurde, ob hier auf 
die ELR-Förderung gewartet werden muss.  



Bürgermeister Roland Sauter teilt mit, dass sich die ELR-Förderung nicht auf den Abbruch vom alten Rathaus,  
sondern auf die Maschinenhalle bezieht. 
Hans-Peter Hege ergänzt, dass das alte Rathaus noch nicht abgebrochen wurde, da sich dort noch ein Dachständer 
der NetzeBW befindet, der zuerst von der NetzeBW abgebaut werden muss.  
 

9. Hundesteuer & Hundetoiletten 

Ein Gemeinderat gibt Anregungen von Hundebesitzern aus Eglofs weiter, die fordern, dass für die Erhöhung der 
Hundesteuer nun mehr Hundetoiletten aufgestellt werden. Es wird kritisiert, dass vermehrt Hundekot in Bushalte-
stellen entsorgt werden. 
Bürgermeister Roland Sauter zeigt auf, dass die Hundesteuer und Hundetoiletten zwei voneinander unabhängige 
Themen sind. Die Gemeinde hat Hundetoiletten in gewissem Umfang aufgestellt, die Standorte werden immer  
diskutiert und je nach Sichtweise selten an der richtigen Stelle. Aber er gibt zu bedenken, den Aufwand diese zu 
leeren im Blick zu halten. Der Bauhof ist dazu jede Woche unterwegs.  

 

 

VERANSTALTUNGEN 
DER GEMEINDE ARGENBÜHL 
 
Stand: 13. März 2023 
 
 
 

 

April 2023 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter 

Sa, 08.04. 14 Uhr  
STB Oberliga TG Wangen/ 
Eisenharz II – TG Schömberg 

Ebnethalle Wangen 
TG Wangen/Eisenharz 
- TVE 

Do, 13.04. 20 Uhr Vorständesitzung Rathaus Eglofs alle Vereine 

Fr, 14.04. 14 Uhr Kinderferienprogramm Musiklokal Ratzenried 
Musikkapelle  
Ratzenried 

Sa, 15.04. 9 Uhr Alteisenbringsammlung Sportplatz Eisenharz 
Musikkapelle 
Eisenharz  

So, 16.04. 10 Uhr 
Eröffnungsschießen neue  
Schießanlage 

Schützenheim  
Eisenharz 

Schützenverein 
Eisenharz  

So, 16.04. 10 Uhr Erstkommunion 
Pfarrkirche St. Benedikt 
Eisenharz 

Kath. Kirchengemeinde 
Eisenharz 

Mi, 19.04. 19 Uhr Jedermannschießen 
Schützenheim  
Eisenharz 

Schützenverein  
Eisenharz  

Do, 20.04. 19 Uhr Jedermannschießen 
Schützenheim  
Eisenharz 

Schützenverein  
Eisenharz  

Fr, 21.04. 19 Uhr Jedermannschießen 
Schützenheim  
Eisenharz 

Schützenverein 
Eisenharz  

22. + 23.04.  Wertungsspiel traditionell Unterreitnau 
Musikkapelle 
Eisenharz  

So, 23.04. 10 Uhr Erstkommunion 
Pfarrkirche St. Georg 
Ratzenried 

Kath. Kirchengemeinde 
Ratzenried 

Sa, 29.04. 10 Uhr 
Samstagspilgern – Du führst 
mich hinaus ins Weite 

Treffpunkt: Kirche St. 
Sebastian Siggen 

Kath. Dekanat  
Allgäu-Oberschwaben 

So, 30.04. 20 Uhr 
Preisverleihung 
Jedermannschießen 

Schützenheim  
Eisenharz 

Schützenverein 
Eisenharz  

 



Liebe Patienten,  
 

die Praxis Gußmann in Eglofs ist am Donnerstag 

den 23.März und am Freitag den 24.März 2023 

geschlossen. 

Mit dringend medizinischen Anliegen können Sie 

sich an die Praxis Dr. med. Rosenthal in Eisenharz 

wenden. Telefon: 07566 – 91181 
  

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

Kommende Urlaubszeiten unter  

www.praxis-gussmann.de 
 

 

Öffnungszeiten  
Wertstoffhof Göttlishofen 

 

Grüngutannahme 
 

Die Abgabe des Gartenabfalls (Grüngut) ist ab 

25. März 2023 zu den Annahmezeiten des 

Wertstoffhofs möglich. 
 

Ab dem 29. März 2023 hat der Wertstoffhof 

Göttlishofen zusätzlich wieder  

mittwochs geöffnet! 
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag von 08.30 bis 12.00 Uhr 
 

Die Abgabe des Gartenabfalls (Grüngut) ist zu 

den Annahmezeiten des Wertstoffhofs möglich.  
 

 

 

Giftköder in Bereich Christazhofen 
 

Im Bereich Christazhofen wurden 

Giftköder gefunden!  

Wir bitten um Beachtung! 
 

Ordnungsamt 
 

 

Illegale Müllablagerung im Gießenwald 
 

Im Gießenwald (Gießen Richtung Siggen) wurde 

illegal Bauschutt entsorgt. 
 

Wenn Sie sachdienliche Hinweise hierzu haben, 

dann melden sie sich bitte bei der Gemeinde  

Argenbühl, Katrin Hengge, Tel. 07566/9402-53. 
 

Ordnungsamt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Abteilung Ratzenried 
 

Am Montag,  20.03.2023  um 20 Uhr ist  

Feuerwehrprobe.   
 

Der Abteilungskommandant 
 

 

Abteilung Göttlishofen 
 

Am Montag den 20.03.2023 ist um 20 Uhr  
Feuerwehrprobe. 
 

Euer Abteilungskommandant 
 

 

 

INFOS FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN 

 
 

Seniorenkreis Eglofs 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 

 

Zu unserem Seniorennachmittag am 

Donnerstag, den 23. März 2023 
laden wir Sie um 14 Uhr ins  

Christkönigsheim recht herzlich ein. 
 

Wir beginnen mit einem Impuls zur  

Fastenzeit, anschließend wird uns  

Wolfra Benz interessante Bilder  

rund um Eglofs präsentieren. 
 

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen 

Nachmittag. 
 

Ihr Seniorenteam Eglofs 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde Isny 
Gottesdienste 19.03.2023  
 

Sonntag, 19. März – Laetare 
10.30 Uhr Nikolaikirche – Gottesdienst (S. Ziegler) 

9.30 Uhr Lukaskirche Neutrauchburg (S. Ziegler) 
 

Homepage der Kirchengemeinde: 

www.isny-evangelisch.de 
 

Gemeindebüro & Kirchenpflege 
(Mo-Fr vormittags): 07562/91018  

(Di und Do vormittags): 07562/2314 

gemeindebuero.isny@elkw.de  
 

http://www.isny-evangelisch.de/
mailto:gemeindebuero.isny@elkw.de


Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Argenbühl 
 

  
 

Gottesdienste 
 

Freitag 17.03.  

18.00 Uhr Bußfeier der Firmlinge in Christazhofen  

  mit Ratzenried – Siggen - Enkenhofen 
 

 

Sonntag 19.03. 4. Fastensonntag 

  9.00 Uhr Heilige Messe in Eisenharz 
  9.00 Uhr Heilige Messe in der Kapelle Bühl  
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ratzenried 
18.00 Uhr Firmung in Christazhofen mit Ratzenried – Siggen - Enkenhofen  

 Samstag 25.03. 

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Siggen 

 

Sonntag 26.03. Misereorsonntag 

  9.00 Uhr Heilige Messe in Christazhofen 
  9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Enkenhofen 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Eglofs 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Eisenharz 
10.30 Uhr Heilige Messe in Ratzenried 
 

 
Wir gedenken der Verstorbenen unserer SE Argenbühl 

- Sonntag 19. März in Eisenharz:  Rosa, Siegfried u. Richard Zimmermann, Alfons u. Marianne 
Reutlinger, Fam. Stadelmann, Wilhelm u. Franziska Weber, Johanna u. Paula Weber, Josef 
Meroth, Lore, Martina u. Rita Meroth, Theresia u. Heinrich Bihler 

 

Kapelle Bühl 
Im Anschluß an den Gottesdienst in der Kapelle Bühl am 19.3. um 9.00 Uhr werden von den 
Minis selbst verzierte Osterkerzen zum Kauf angeboten.  
Der Erlös kommt dem Erhalt der Kapelle zugute. 
 



Einladung zum Friedensgebet  
Der Ausschuss Erwachsenenbildung der Seelsorgeeinheit Argenbühl lädt herzlich  
in die Kirche nach Eglofs ein zu einem gemeinsamen Friedensgebet am Sonntag, 
19. März um 19 Uhr. 
 

 

Kleidersammlung im Dekanat Allgäu-Oberschwaben am 24. und 

25.03.2023 

Anlieferungs- und Abholzeiten in der SE Argenbühl 
 

Christazhofen: 

Abholung Ihrer Kleiderspende am Samstag, 25. März ab 8.00 Uhr. 
Bitte stellen Sie die Säcke an den Straßenrand.  
Eglofs: 

Die Sammlung wird in der Kirchengemeinde Eglofs wieder als Bring-Sammlung durchgeführt.  
Alle Spender werden gebeten, die Säcke ab Donnerstag, 23. März, bis spätestens Freitagabend, 
24. März, zu den bereitstehenden Fahrzeugen auf dem Tobelparkplatz zu bringen.  
Die Helfer werden das Sammelgut bereits Samstag in der Frühe zur Sammelstelle nach Wangen 
fahren.  An alle Haushalte werden Sammelsäcke verteilt. Für zusätzlichen Bedarf liegen weitere 
Kleidersäcke in der Kirche im hinteren Eingangsbereich und im Dorfladen "Eglofser Marktplatz" 
bereit.  Bitte geben Sie nur gut erhaltene, saubere Kleidungsstücke und Schuhe ab.  
Eisenharz: 
Die Sammlung wird in der Kirchengemeinde Eisenharz wieder als Bringsammlung durchgeführt.  
Die Plastiksäcke für Ihre Kleiderspende liegen ab sofort am Schriftenstand in der Kirche sowie 
bei EDEKA Kempter aus. Alle Spender werden gebeten die Säcke am Freitag, 24. März, zwischen 
14 und 18 Uhr zur Sammelstelle – überdachter Haupteingang (linke Seite) der Kirche - Eisenharz 
zu bringen.  Bitte geben Sie nur gut erhaltene, saubere Kleidungsstücke und Schuhe ab.  
Enkenhofen:  
Bitte stellen Sie die Säcke am Samstag, 25. März ab 8.00 Uhr an den Straßenrand.  
Sie werden von den Helfern abgeholt. 
Ratzenried:  

Sammelsäcke liegen bei Edeka Kempter und in der Kirche aus. 
Bitte bringen Sie die Säcke am Freitagnachmittag, 24. März zwischen 14 und 17 Uhr zum 
Fahrzeug am Spritzenhaus der Feuerwehr/ Rathausparkplatz.  
Siggen:  
Die Sammlung wird als Bringsammlung durchgeführt. 
Abgabe: Freitag, 24. März in Aufreute 2 bei Michael Haas von 14:00 – 17:00 Uhr    

 
MINIS – Eglofs/Bühl 
 
Liebe Eglofser, 
ab sofort werden wieder unsere selbstgebastelten und geweihten Osterkerzen im Dorfladen, im 
Dorfcafe und im Gasthof zur Rose zum Verkauf für 8 € pro Stück angeboten.  
 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. 
Die Eglofser und Bühler Ministranten  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pastoralteam 
Pfarrer Rupert Willburger Tel: 07522-21102, E-Mail: r-willburger@t-online.de 
Pastoralreferentin Susanne Rimmele Tel: 07566-9409379, Susanne.Rimmele@drs.de 
Gemeindereferentin Heike Neveling Tel: 0152 0679 7501, heike.neveling@drs.de 
 

Pfarrbüros 
Ratzenried: Tel: 07522-21102; Fax: 07522-914758, Mail: pfarramt.ratzenried@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Donnerstag 8-12 Uhr 
Eglofs: Tel. 07566-1516, Mail: stmartinus.eglofs@drs.de, Dienstag 8-12 Uhr 
Eisenharz: Tel. 07566-1556, Mail: stbenedikt.eisenharz@drs.de, Mittwoch 8-12 Uhr 

mailto:r-willburger@t-online.de
mailto:s.rimmele@web.de
mailto:heike.neveling@drs.de
mailto:pfarramt.ratzenried@drs.de
mailto:stmartinus.eglofs@drs.de
mailto:stbenedikt.eisenharz@drs.de


Evangelische Kirchengemeinde  

Wangen i. Allgäu 
 

"Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und  

erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es 

viel Frucht.“ (Joh 12,24) 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen  

Donnerstag, 16. März 

  9.30 Uhr Gemeindehaus Stadtkirche 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“  
10.00 Uhr  Gemeindehaus Stadtkirche 
 Seniorentanzgruppe 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungscharkinder 
 Vorbereitung Musiktheater für das 
 Jubiläum der Wittwaiskirche am 21. Mai 
 Kinder im Grundschulalter bis zur 
 5. Klasse sind herzlich willkommen. 
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus Chorprojekt 
 „Sing mal wieder“ im  
 Ostersonntagsgottesdienst. Weitere  
 Proben am 23.3., 30.3. und 5.4. 
Freitag, 17. März 

14.30 Uhr Friedenskirche Amtzell Konfi3 Unterricht 
15.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Konfi3  

Unterricht 
15.00 Uhr Wittwaiskirche Gemeindehaus Konfi3  

Unterricht 
19.30 Uhr Gemeindehaus Stadtkirche Probe des  

Posaunenchors 
Sonntag, 19. März 

10.00 Uhr Stadtkirche Tauferinnerung Konfi3 mit 
dem Posaunenchor (Hönig) 

10.00 Uhr  Friedenskirche Amtzell (Stiehler) 
Montag, 20. März 

  9.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe  
 Kirchenmäuse 
Dienstag, 21. März 

14.30 Uhr Wittwaiskirche Seniorennachmittag  
 Olaf Wendorf von den Johannitern, 
 Kreisverband Ravensburg, informiert 
 über Erste Hilfe. 
16.00 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei 
Mittwoch, 22. März 

14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.15 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr KGR-Sitzung 
Donnerstag, 23. März 

  9.30 Uhr Gemeindehaus Stadtkirche 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“  
10.00 Uhr  Gemeindehaus Stadtkirche 
  „Seniorentanzgruppe“ 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungscharkinder 
 Vorbereitung Musiktheater für das 
 Jubiläum der Wittwaiskirche am 21. Mai 
 Kinder im Grundschulalter bis zur 
 5. Klasse sind herzlich willkommen. 

19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus Chorprojekt 
 „Sing mal wieder“ im  
 Ostersonntagsgottesdienst. Weitere  
 Proben am 30.3. und 5.4. 

Im Anschluss an den Gottesdienst ge-
meinsames Singen bei der „Gitarren-
runde“. 

 

Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ – Jetzt auch in der 

Stadtkirche! 

Du hast ein kleines Kind zu Hause und bist auf der  

Suche nach regelmäßigem Kontakt und Austausch Das 

erfolgreiche Format der Wittwaiskirche soll nun auch in 

der Stadtkirche durchstarten! Herzliche Einladung zu 

unseren Treffen donnerstags um 9.30 Uhr im Evangeli-

schen Gemeindehaus, Wangen. 
 

Seniorentanzgruppe in der Stadtkirche 

Unter dem Motto „Tanz dich fit“ treffen sich Frauen und 
Männer unter der Leitung einer fachlich ausgebildeten 

Tänzerin. Jeder ist eingeladen, mitzumachen. Ohne 

Partner. Zu unserem Programm gehören Tänze aus  

aller Welt. Tanzen aktiviert Körper und Geist, erhält und 

fördert die Selbständigkeit und pflegt soziale Bindun-

gen. Wir treffen uns immer donnerstags von 10 bis 11 

Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Bahnhofplatz 6. 

Leitung: Erica Harwart 
 

Chor-Projekte „Sing mal wieder“ | Stadtkirche 

Kantor Kiefer bietet Chorprojekte zum Singen im  

Gottesdienst und Singabende für alle an. 

Die Proben für das Chorprojekt im Ostersonntags-

gottesdienst sind am 16.3., 23.3., 30.3. und Mittwoch, 

5.4.. Gesungen wird das Halleluja von Händel mit  

Instrumenten. Chorerfahrung ist vorteilhaft. Bitte  

melden Sie sich zu diesem Projekt beim Kantor an. 
 

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und  
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
 

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, 
evtl. ergeben sich kurzfristig Änderungen:  
www.evkirche-wangen.de und https://www.elk-
wue.de/corona. 
Evang. Pfarramt Stadtkirche 

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324, elisabeth.jooss@elkw.de 
 

Evang. Pfarramt Wittwais 

Pfarrerin Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
 

Evang. Pfarramt Amtzell 

Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571, gabriele.verdeil@elkw.de 
 

Gemeindebüro:             
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
 

http://www.evkirche-wangen.de/
https://www.elk-wue.de/corona
https://www.elk-wue.de/corona
mailto:elisabeth.jooss@elkw.de
mailto:gemeindebuero.wangen@elkw.de


 

SPORTNACHRICHTEN 

 

 

 
 
 
 
 

SVE mit Remis zum Start ins 

Fußballjahr 2023! 
 

Am vergangenen Samstag startete 
der SVE ins Fußballjahr 2023 und 
war dabei zu Gast beim FC Linden-

berg. Nach einer starken Vorbereitung benötigte 
der SVE im Ligabetrieb zunächst ein paar  
Minuten, um ins Spiel zu kommen. Als der SVE 
langsam rein kam der erste Schock des Tages,  
unser Neuzugang Julian Kahl rasselte mit dem 
Lindenberger Kapitän zusammen. Beide mussten 
in der Folge vom Platz und ins Krankenhaus. Gute 
Besserung an beide Spieler an dieser Stelle. Mario 
Vila Boa kam für Julian in die Partie. Nach diesem 
Schock bemühte sich der SVE weiter zu seinem 
Spiel zu finden. Nach knapp einer halben Stunde 
war es dann aber der Gastgeber der als erstes  
Zuschlagen konnte. Nach einem Freistoß kam  
Janosch Fink völlig frei zum Kopfball und konnte 
die Lindenberger in Führung bringen. Der SVE 
ließ sich davon aber nicht beirren und war weiter-
hin die aktivere Mannschaft. Wenige Minuten 
später allerdings der nächste Schock, Mario Vila 
Boa fasste sich in einer aussichtreichen  
Kontersituation im Sprint an den Oberschenkel 
und musste ebenfalls das Spielfeld verlassen. 
Ohne weiter Ereignisse ging es in die Halbzeit-
pause. In der zweiten Halbzeit rannte der SVE nun 
an. Vom Gastgeber war Offensiv nicht mehr viel 
zu sehen, aber der SVE schaffte es nicht eine  
seiner Möglichkeiten und die eigene Dominanz in 
Tore umzumünzen. Es dauerte schließlich bis zur 
86. Minuten bis ein Freistoß von Marc Kempter 
direkt den Weg ins Tor fand und der SVE endlich 
ausgleichen konnte. In den verbleibenden  
Minuten konnte keine der beiden Seiten mehr 
den Sieg erzwingen und der SVE startet in die 
Rückrunde mit einem Remis. 
 

Am vergangenen Samstag reiste unsere zweite 
Mannschaft zum Topspiel beim FC Lindenberg II 
an. Bei diesem Spiel traf der beste Sturm auf die 
beste Abwehr der Liga und beide Mannschafften 

sind noch ungeschlagen in dieser Saison. Unsere 
Mannschaft war von Beginn an die drückende 
Mannschaft, konnte sich aber leider nicht  
belohnen. In der 7. Minute kam der FC  
Lindenberg II nach einem langen Ball und Fehler 
in der Abwehrkette, dass erste Mal vor unser Tor 
und nutzte diese Chance direkt zum 1:0  
Führungstreffer. Unsere zweite Mannschafft ließ 
sich deshalb nicht unterkriegen und beherrschte 
weiterhin das Spielgeschehen. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff konnte Christoph Weiß, nach einem 
Freistoß, fasst den Ausgleich erzielen, setzte den 
Ball aber leider nur an den Außenpfosten. In der 
Zweiten Halbzeit war das Spiel ausgeglichener. In 
der 62. Minute konnte Christian Hatzelmann, 
dann den Ausgleichstreffer zum 1:1 erzielen. In 
den Schlussminuten hatte unsere Mannschaft 
dann noch etwas Glück der Pfosten und die Latte, 
verhinderten den Führungstreffer für den FC  
Lindenberg. Am Ende trennte man sich leistungs-
gerecht mit einem 1:1 Unentschieden. 
 

Spielankündigung für Sonntag, den 

19.03.2023 

SV Eglofs II : SV Edelweiß Waltershofen II        13:15 
SV Eglofs I : SV Edelweiß Waltershofen I          15:30 
 

 

 

Bezirksliga 
 

TSV Ratzenried I – SV Kressbronn I      2:0 

Der TSV Ratzenried konnte das erste Punktspiel 
im neuen Jahr für sich entscheiden und sammelt 
drei wichtige Punkte für den Nichtabstieg.  
Auf dem Kunstrasen in Eglofs entwickelte sich, 
wie zu erwarten war, von Beginn an ein ausgegli-
chenes Spiel, wobei sich die Spielphasen wechsel-
ten in dem die Gäste und der TSV leichte Vorteile 
in Sachen Torgefährlichkeit vorwiesen. Beide 
Mannschaften schafften es ihre Mannschaftsteile 
kompakt zu halten, sodass ein Durchkombinieren 
über das Mittelfeld sich sehr schwierig gestaltete 
und spätestens im gegnerischen Strafraum fast 
kein Durchkommen war. So sahen die Zuschauer 
nur wenige Torchancen, die besten Chancen der 
ersten Halbzeit hatte der Gast, jedoch flog Mal 
der Ball neben das Tor und das andere Mal pa-
rierte TSV Neuzugang Carlos Krohnfoth eine Eins 



zu Eins Situation und zeigte sich damit Verant-
wortlich, dass es mit einem 0:0 in die Halbzeit-
pause ging. 
Die zweite Halbzeit ähnelte sich zunächst den  
ersten 45 Minuten, der Unterschied aber, in einer 
für die Ratzenrieder guten Phase trafen sie über 
eine schöne Kombination in der 57. Minute zum 
1:0. Kapitän Tizian Rummel konnte auf der  
rechten Außenbahn freigespielt werden und 
seine herrliche Hereingabe fand in der Mitte des 
Strafraums Luca Karg als Abnehmer, seinen 
Schuss konnte der Kressbronner Torwart nur 
noch hinter der Torlinie abwehren. Die Antwort 
der Gäste blieb zunächst aus, mit zunehmender 
Spieldauer jedoch riskierte der letztjährige Tabel-
lendritte immer mehr und schaffte es in den 
Schlussminuten über Fernschüsse und Standards 
Torgefährlich zu werden. Carlos Krohnfoth feierte 
aber ein gutes Debüt für den TSV und machte  
zusammen mit dem Defensivverbund sämtliche 
Torchancen zunichte. Kurz vor dem Schlusspfiff 
setzte Marvin Martello nach einem Konter den 
Schlusspunkt und traf zum 2:0 Endstand.  
 

Sonntag, 19.03.2023 in Brochenzell 
15 h: VfL Brochenzell I  – TSV Ratzenried I 

www.tsv-ratzenried.de 
 

 

 

 

 
 

 
 

TG Wangen/Eisenharz kann auch im zwei-

ten Heimwettkampf nicht punkten 
 

Am vergangenen Samstag bestritt die TG  
Wangen/Eisenharz ihren zweiten Heimwettkampf 
der Saison gegen den MTV Ludwigsburg. Wie zu 
erwarten war, zeigte die gegnerische Mannschaft 
sehr gute Übungen und gewann den Wettkampf 
mit 12:0 Gerätepunkten und 57:19 Scorepunkten. 
Trotz der hohen Niederlage ist das Team mit  
seinen Leistungen durchaus zufrieden, zumal an 
diesem Wettkampf leider nicht aus dem vollen 
Kader geschöpft werden konnte. Erstmals im  
Kader waren dafür Janis Hermel an den Ringen 
und Tizian Müller am Pauschenpferd. Beide  
zeigten ordentliche Übungen, auf die gebaut 
werden kann. An den Geräten Boden, Barren und 
Reck konnte die Heimmannschaft einige Duelle 
für sich entscheiden. So konnte Lukas Mader am 

Boden mit einer sehr guten Übung 3 Punkte für 
sein Team gewinnen. Christian Förg entschied als 
Einziger ein Duell am Pauschenpferd für sich und 
konnte außerdem am Barren sein Duell mit  
4 Scorepunkten gewinnen. Jakob Hölz war  
zunächst schulisch verhindert, konnte die Mann-
schaft nach kurzem Aufwärmen aber mit einem 
blitzsauberen Tsukahara am Sprung unterstützen. 
Jakob Teiber turnte als einziger TG-Turner an  
allen 6 Geräten und überzeugte mit fehlerfreien 
Übungen. Aktuell steht das Team mit der erneu-
ten Niederlage in der Oberliga auf dem letzten 
Rang. Es bleiben noch zwei direkte Duelle gegen 
Wetzgau und Schömberg, sowie der Rückrunden-
wettkampf, um noch einen Sieg einzufahren. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Herren Bezirksklasse 

SG Christazhofen – TSG Lindau-Zech 9:4 

Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
konnten die SGC Herren ihr Heimspiel gegen 
Lindau-Zech gewinnen. Nach einem schlechten 
Start (0:3 Rückstand nach den Doppeln) verlor die 
SGC nur noch ein Einzelspiel und sicherte sich so 
den Heimsieg. Die Punkte holten B. Bodenmüller 
(2), S. Prinz (1), R. Durach (2), D. Beschler (2), J.  
Bareth (1) und M. Reuchlin (1). Nach diesem  
Erfolgt steht die SGC mit 14:8 Punkten auf dem 
dritten Tabellenplatz und möchte im nächsten 
Heimspiel gegen Bergatreute weiter punkten. 
 

Mädchen Bezirksliga 

SG Christazhofen – TTF Kißlegg II 6:4 
Am vergangenen Samstag holten sich die  
Mädchen den zweiten Heimsieg. Mit einer  
starken Teamleistung konnten sie in einem sehr 
ausgeglichenen und spannenden Spiel die  
nötigen Punkte holen, um zu gewinnen.  
Es spielten: J. Renz (2), H. Neuhäuser (1), E.  
Bodenmüller (2). Gratulation! 
 

Spielankündigung Herren 
Sa 25.03.2023 18:00 Uhr: SG Christazhofen – SV 
Bergatreute II 
Spielankündigung Mädchen 
Sa 25.03.2023 10:00 Uhr: SG Christazhofen – TTV 
Wolpertswende 
 

http://www.tsv-ratzenried.de/


 

VEREINSNACHRICHTEN 

 

 

Unimog und MB trac Freunde 

Enkenhofen e. V. 

   
 

Wir laden ein zur Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 1. April 2023 um 19.30 Uhr 

im Gasthaus Rad in Enkenhofen. 
 

Tagesordnung: 

1.) Begrüßung 
2.) Bericht Vorstand 
3.) Bericht Schriftführer 
4.) Kassenbericht 
5.) Bericht der Kassenprüfer 
6.) Entlastung der Vorstandschaft 
7.) Beschluss zur Satzungsänderung 
8.) 10. Int. Unimog & MB trac Treffen 2023 
9.) Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
 

Die Vorstandschaft 
 

 

 
 
 
 

Bleib Fit ! 
 

Ob Mobilisation und Ganz-
körperkräftigung, Bauch-

Beine-Po, Tabata oder HIIT – es erwartet dich ein 
abwechslungsreiches Programm. 
Für Einsteiger, Muttis und Vatis oder Alleskönner 
– es ist für jeden was dabei. 
 

Beginn:             Mittwoch, 22.03.2023 

                          19.00 – 20.00 Uhr 

Ort:                    Gymnastikraum der Turnhalle 
      

Dauer:                8 Abende 

Kursbetrag:       Mitglieder             €   32,- 
                           Nichtmitglieder    €   48,- 
Kursleitung:       Katrin Herrmann 
 

Anmeldung:       Anja Hege  

                            0175 4075598  WhatsApp 
 

Die Anmeldung zum Kurs ist verbindlich. Die 
Kursgebühr ist beim ersten Besuch zu errichten. 
 

CDU Senioren Union Wangen-Amtzell- 

Argenbühl -Kißlegg 
 

Die CDU  Senioren Union lädt zu einer  
öffentlichen Veranstaltung herzlich ein . 
 

Thema: Rechtsruck in Italien, einem der  

wichtigsten Mitgliedstaaten in der EU 

Folgen für Politik, Kultur und Lebensart im Land 
unserer Sehnsüchte 
Referent:  Alfred Endres, Ravensburg 
 

Zeit: Mittwoch, 22. März 2023, 14.30 Uhr 

Ort:  Argenbühl- Eglofs , Gasthaus " Rose" 
 

Für den Vorstand : Peter Treiber, Johann Wielath, 
Dr. Friedrich Rockhoff 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Einladung zur  

Hauptversammlung 
 

am Freitag 

den 24.03.2023 um 19:30 Uhr im Stüble (EG) 

des Dorfgemeinschaftshauses Sonne in  

Eisenharz 
 

Tagesordnung:  

-Begrüssung 
-Berichte der Vorstandschaft und des Dirigenten 
-Aussprache 
-Entlastung 
-Verschiedenes 
 

Hierzu sind alle aktiven und fördernden  
Mitglieder sowie Freunde des Chores  sehr  
herzlich eingeladen. 
 

gez. Gerhard Rauch, Vorsitzender Vereinsleitung 
Liederkranz Eglofs 1888 e. V.  
 



Verein „Altwerden in Ratzenried e.V.“ 
macht sich mobil!  
 

Künftig Abrechnung über Entlastungsbetrag 
möglich! 
 

Erfolgreiche Absolventen des Vereins „Altwerden 
in Ratzenried e.V.“ beim Einführungskurs  
„Gestaltung von Betreuungs-.und Entlastungsan-
geboten“  
Seit Herbst 2019 bietet der Verein „Altwerden in 
Ratzenried e.V.“ mit seiner Abteilung „Hilfen im 
Alltag“ älteren und hilfsbedürftigen Menschen 
der Ortschaften Ratzenried, Göttlishofen, 
Christazhofen,und Siggen niedrigschwellige  
Unterstützungsleistungen an. Hierzu zählen z.B. 
Besuchsdienste, Spazierengehen sowie kleine 
einfache Gartenarbeiten und Handreichungen im 
Haushalt.  
Ab dem 1. April 2023 kann der Versorgte die  
erbrachten Leistungen mit der Pflegekasse über 
den Entlastungsbetrag in Höhe bis zu 125 €  
monatlich abrechnen. Ermöglicht wird dies durch 
die erfolgreiche Qualifizierung der 17 aktiven  
Mitglieder durch die „Akademie für Soziales und 
Gesundheit“.  
Was war Inhalt der Schulungen?  

Nicht nur Theorie sondern auch viel Praxis wurde 
in insgesamt 30Unterrichtseinheiten vermittelt. 
Dies erfolgte in einem bunten Programm über 
rechtliche Grundlagen, Basiswissen zu diversen 
Krankheiten wie Demenz sowie praktischen 
Übungen zum Umgang damit. Auch wurden 
Tipps und Tricks zum Aufhelfen gehandicapter 
Menschen vermittelt.    
Wollen auch Sie aktiv mitarbeiten?  

Insbesondere für die Raumschaft Christazhofen 
suchen wir noch Helfer. Kommen Sie bei Interesse 
gerne auf Manfred Schneider (altwerden.rari@t-
online.de) zu.  
 

 
Foto: Verein „Alt werden in Ratzenrie e.V.“ 

 

 
 

Jahreshauptversammlung 
des Landfrauenortsvereins Christazhofen 

 

Wir laden ein zur Jahreshauptversammlung  
am Freitag, den 31.03.2023,  

um 14.00 Uhr,  

im Landgasthof Hirsch in Christazhofen. 
 

Tagesordnung:   

1. Begrüßung  
2. Geschäftsbericht 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft  
6. Wahl der Vorstandschaft und Beiräte 
7. Wahl zweier Kassenprüfer 
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
 

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen bes-
tens gesorgt.  
 

Info bei Anne Voß, Tel. 1385. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.  
Auch Gäste sind herzlich willkommen.  

 
 
 
 

 

 

Schafkopfturnier in Ratzenried 
 

Am Freitag den 17.3.2023  

ab 19.30 Uhr in der Turnhalle. 
 

Die Spieler beim Turnier in Ratzenried kommen 
bis aus Kempten und Füssen aber hauptsächlich 
kommen Sie aus der näheren Umgebung wie aus 
Heimenkirch , Lindenberg, Isny , Leutkirch, Lindau 
und natürlich Argenbühl. 
Das Startgeld beträgt 10 € und das gesamte 
Startgeld wird anhand vieler Preise wieder  
komplett ausbezahlt. 
Die beste Dame bekommt einen Preis und einen 
Saupreis gibt es auch. 
Erwin Bergmann ist der Veranstalter und freut 
sich viele bekannte Spieler wieder sehen zu  
können. R.T. 
 

Landfrauenortsverein Christazhofen e. V. 
in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk 

der Landfrauen e.V. 

mailto:altwerden.rari@t-online.de
mailto:altwerden.rari@t-online.de


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mitgliederversammlung  

des NV Ratzemaus e. V.  

Ratzenried 
 

Am Samstag, 1. April findet um 20:00 Uhr  
die Mitgliederversammlung im  

Gasthaus Ochsen statt. 
 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgese-
hen: 
1. Begrüßung durch den Zunftmeister 
2. Bericht Schriftführerin 
3. Bericht Kassier 
4. Bericht Kassenprüfer 
5. Ehrungen 
6. Entlastungen  
7. Wahlen des Vizezunftmeisters, des Kassiers, 

des stellv. Schriftführers und der Narrenräte 
8.  Anträge 
9. Sonstiges 
 

Anträge sind spätestens sieben Tage vor der  
Mitgliederversammlung schriftlich beim Zunft-
meister Michael Henle, Am Hofgut 19, 88260  
Argenbühl einzureichen. 

Ratzemaus – oho 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Zu unserer  

Jahreshauptversammlung  
am Sonntag, 26.03.2023 um 20.00 Uhr 

im Gasthaus „Zur Rose“ in Eglofs laden wir 
recht herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung  
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassiers 
5. Entlastung 
6. Anträge und Verschiedenes 
Mitglieder, Helfer, Gönner und Interessierte 
sind herzlich willkommen. 
 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
Karl-Heinz Marx 
1. Vorsitzender 

 



 

 
Freundeskreis Partnerschaften 

der Gemeinde Argenbühl 
 

Zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung 
am 

 

Montag, den 27. März 2023, um 20 Uhr 
im Rathaus Eisenharz (Bürgersaal) 

laden wir recht herzlich ein. 

Tagesordnung 

1. Bericht des Vorstands 

2. Kassenbericht (Spendenaktion) 

3. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung 

4. Berichte aus den Partnergemeinden 

5. Änderungen im Vorstand und Beirat 

6. Zukünftige Organisationsform 

7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Wie freuen uns über eine rege Teilnahme. 
 

Der Vorstand 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar? 
 

Im Notfall kann das lebensrettend sein, bei rascher 
Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst!  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
Förderverein Musikkapelle Eglofs e.V. 
 

Einladung zur Generalversammlung am  
Freitag, 17.03.2023 um 19:30 Uhr im  

Probelokal in Eglofs 
 
Tagesordnung: 
1. Bericht des Vorstandes 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Entlastung 
6. Verschiedenes 
 

Wir bitten die Mitglieder um vollzähliges Erschei-
nen. 
 

Die Vorstandschaft 
 

 

Restabfall – Zusatzsack 
 

Zusätzliche Restabfallsäcke können Sie nicht nur 
im Rathaus, sondern auch in allen Edeka Kempter 
Lebensmittelläden in Eisenharz, Eglofs, Christazh-
ofen und Ratzenried erwerben. 
 



 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schauen Sie doch mal auf unserer  

Homepage vorbei. 

www.argenbuehl.de 

Hauptuntersuchungs- 

Termine 
1. Termin 

Dienstag, den 21. März 

oder 

2. Termin 

Dienstag, den 18. April 
 

Bitte um Anmeldung!! 
 

 

Landmaschinen 

Hans-Peter Sohler 

Christazhofen 

Tel. 07566/1562 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.argenbuehl.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SONSTIGES 

 
 

Heimfitness –  
Station für ukrainische 

Geflüchtete 
 

Für die ukrainischen Geflüchteten in der Halle in 

Eisenharz suchen die Malteser eine Heimfitness-

Station. Falls jemand eine solche daheim hat, aber 

nichtmehr nutzt, würden wir uns sehr darüber 

freuen, wenn wir sie hier in der Halle aufstellen 

dürfen.  

Kontakt Ehrenamtskoordinatorin Malteser Eisen-

harz: Sina Sorg, Sina.sorg@malteser.org,  

Tel.: 01515 / 9906880 
 

 

Schönen Feldsalat, Postelein, Kerbel, Karotten, 

Kartoffeln, Rote Beete, Kürbis Kräutertees,  

Apfelessig und Saft, bald gibt es Spinat und  

Radieserl, Futterkarotten aus eigenem kontr.- 

biolog. Anbau, 

telefon. Bestellung möglich,  

Fam. Maas Steinberg 1, Eglofs, Freitag 14 – 19 Uhr 

07566 - 9459885 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:Sina.sorg@malteser.org


Lichtspielhaus Sohler 
in Wangen im Allgäu 

 

Programm vom 16.03. – 22.03. 
 
Was man von hier aus sehen kann 
Bestsellerverfilmung über eine düstere Prophezeiung, 
die ein kleines Dorf und seine Bewohner in Aufruhr ver-
setzt. 
Do. + Sa.   20:00 Uhr,     Fr. + So.   18:00 Uhr 
 

FSK ab 12 J., neu, 109 Min. 
Prädikat „besonders wertvoll“ 
 
 

Gewinner von sieben Oscars 
 

Everything Everywhere All at Once 
Überdrehte Sci-Fi-Kungfu-Action-Abenteuerkomödie 
mit Michelle Yeoh (Oscar „Beste Darstellerin“), deren 
Charakter von der Existenz des Multiversums überrum-
pelt ist. 
Do. + Di.   19:30 Uhr,     Sa.   20:00 Uhr 
 

FSK ab 16 J., neu, 139 Min. 
 

 

Gletschergrab 
Verfilmung des Island-Thrillers "Operation Napoleon", 
in dem ein militärisches Einsatzteam in einem schmel-
zenden Gletscher eine gefährliche Entdeckung macht. 
Fr. + So.   20:15 Uhr,     Di.   17:45 Uhr 
 

FSK ab 12 J., neu, 112 Min. 
 
 

Konzertfilm 
 

Die Johannespassion von Bach 
Konzertfilm mit der Aufzeichnung von Bachs "Johannes-
passion" aus der Nürnberger St.-Lorenzkirche. Der Produ-
zent Jürgen Seeger wird eine Einführung geben. 
So.   11:00 Uhr   Matinee 
 

FSK ab 0 J., neu, ca. 120 Min. 
 

 

Meine Chaosfee & ich 
Animationsfilm in dem das Mädchen Maxie und die ver-
irrte Zahnfee Violetta gemeinsam ein großes Abenteuer 
erleben und die Kraft der Freundschaft entdecken. 
Sa. + So.   14:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., neu, 79 Min. 
 
 

Sneak Preview 
 

Ein Überraschungsfilm vor Bundesstart. 
Mo.   20:30 Uhr 

Eintritt nur 7,-- € 
 

FSK ab 16 J., neu, ca. 120 Min. 
 

 

Magic Mike’s Last Dance 
Abschluss der „Magic Mike“-Filmreihe mit Channing Ta-
tum. 
Fr. + Mo.   20:00 Uhr,     Sa. + So.   17:45 Uhr 
 

FSK ab 12 J., 2. Woche, 112 Min. 
 

Die Eiche – Mein Zuhause 
Die Eiche wirkt wie ein Mietshaus der Natur, in der die Nach-
barn miteinander zanken und feiern. Es ist eine sinnliche 
Reise in eine wunderbar vibrierende Welt. 
Do. + Di.   17:30 Uhr,     Fr.   18:00 Uhr, 
Sa. + So.   16:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 2. Woche, 80 Min. 
Empfehlung der Jugend-Filmjury 
 

Maurice der Kater 
Animationsfilm nach der Geschichte von Terry Pratchett 
(Scheibenwelt) über den sprechenden Kater Maurice. 
Fr.   16:00 Uhr,     Sa. + So.   14:00 Uhr 
 

FSK ab 6 J., 2. Woche, 93 Min. 
Empfehlung der Jugend-Filmjury 
 

Ein Mann namens Otto 
US-Remake der schwed. Komöd. „Ein Mann namens 
Ove“. 
Sa.   17:45 Uhr,     So.   20:00 Uhr 
 

FSK ab 12 J., 4. Woche, 126 Min. 
 

The Banshees of Inisherin 
Irisches Drama von Martin McDonagh mit Brendan Glee-
son und Colin Farrell, deren Freundschaft aus heiterem 
Himmel auseinanderbricht. 
Do.   17:45 Uhr,     Di.   20:00 Uhr 
 

FSK ab 16 J., 5. Woche, 115 Min. 
 

Die drei ??? – Erbe des Drachen 
Neuester Fall des berühmten Detektiv-Trios, der die drei 
Nachwuchsdetektive nach Transsilvanien führt. 
Fr. – So.   15:45 Uhr 
 

FSK ab 6 J., 6. Woche, 100 Min. 
 
 

Demnächst: 
 

 

Wie man auf den Kilimanjaro steigt – mit und 
ohne Krücken 

demnächst 
 

Sonne und Beton 
demnächst 

 

Manta Manta zwoter Teil 
ab 30.03. – mit  Bundesstart 

 

 

 

WOHNUNGSGESUCHE/  

WOHNUNGSANGEBOTE 

 

 

Naturverb. Erzieherin (55, NR, berufstätig) sucht 

kleine sonnige Wohnung mit Terasse/Garten-

anteil hier in Argenbühl und nähere Umgebung, 

schön wäre ein neues Zuhause auf einem Hof. 

Tel.: 07566 / 9418375 (abends) 
 

 

 

ZU VERSCHENKEN 

 

 

Weidenruten auf Spendenbasis für die Tibet-Ini-

tiative zu verschenken, Abholtermin vereinbaren 

Tel.: 07566 / 9459885 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Pressemitteilung Landratsamt 

Ravensburg: 

Geflügelpestvirus im Land-

kreis Ravensburg nachgewiesen Stallpflicht 

für Hausgeflügel in gefährdeten Städten und 

Gemeinden 
 

Kreis Ravensburg – Am 8. März wurde ein Fall von 

Geflügelpest im Landkreis Ravensburg bestätigt. 

Am Rohrsee in der Stadt Bad Wurzach ist eine 

Graugans an dem hochinfektiösen Virus  

gestorben. Das ergab die Untersuchung am Diag-

nostikzentrum des Staatlichen Tierärztlichen  

Untersuchungsamtes in Aulendorf. Zur Verhinde-

rung einer Ausbreitung der Seuche hat das  

Landratsamt ab dem 9. März 2023 eine Stallpflicht 

für Hausgeflügel angeordnet. Die Tiere müssen 

daher im Stall bleiben oder dürfen allenfalls unter 

dichten Schutznetzen ins Freie. Betroffen sind die 

Städte Bad Wurzach, Bad Waldsee (begrenzt auf 

die Teilorte Bad Waldsee Stadt, Mittelurbach und 

Haisterkirch) und Leutkirch (begrenzt auf die  

Teilorte Herlazhofen, Gebrazhofen, Wuchzenh-

ofen, Diepoldshofen, Leutkirch-Stadt und  

Reichenhofen) sowie die Gemeinden Kißlegg, 

Wolfegg, Bergatreute. Die Stallpflicht in diesen 

Städten und Gemeinden endet am 31. März 2023, 

sofern sich das Seuchengeschehen nicht weiter 

ausbreitet.  
 

In Baden-Württemberg sind seit Anfang des  

Jahres bereits mehrere Landkreise von Ausbrü-

chen der Geflügelpest betroffen. Die Einhaltung 

von Biosicherheitsmaßnahmen, auch für kleinere 

Geflügelhalter, ist daher immens wichtig. Seit  

Januar gilt dazu eine landesweite Allgemeinverfü-

gung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 

Raum und Verbraucherschutz. Sie ist hier  

nachzulesen:  
 

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-

themen/tierschutz-tiergesundheit  

Tot oder krank aufgefundene Wasservögel und 

Greifvögel sind dem Veterinär- und Verbraucher-

schutzamt Ravensburg zu melden. Singvögel und 

Tauben sind nicht betroffen.  

Die Geflügelpest (Aviäre Influenza), umgangs-

sprachlich auch Vogelgrippe genannt, ist eine 

durch Viren ausgelöste Infektionskrankheit, die 

ihren natürlichen Wirt in wildlebenden Wasservö-

geln hat.  
 

Die Geflügelpest ist für Hausgeflügel hochanste-

ckend und verläuft mit schweren allgemeinen 

Krankheitszeichen. Eine Ansteckung von  

Menschen ist unwahrscheinlich. Weitere Informa-

tionen gibt es auch auf den Seiten des Friedrich-

Löffler-Institutes: www.fli.de  
 

Registrierungspflicht für alle Geflügelhalter:  

Hobby- und Kleinstgeflügelhaltungen, auch mit 

nur wenigen Tieren, müssen der Veterinärbe-

hörde bekannt sein und sind verpflichtet, ihre  

Geflügelhaltung beim Landratsamt registrieren 

zu lassen. Formulare zur Meldung finden sich auf 

der Internetseite des Landratsamtes unter 

www.rv.de  
 

Kontakt Landkreis Ravensburg: 

Veterinär- und Verbraucherschutzamt 

Tel. 0751 855410, Mail vet@rv.de,  

Web: www.rv.de 
 

 

Pressemitteilung  

Jugendmusikschule Wangen: 

Kammermusikforum der 

Jugendmusikschule Württembergisches All-

gäu  
 

Zum Kammermusikforum am Dienstag, den  

21. März 2023 um 19:00 Uhr lädt die Jugendmu-

sikschule Württembergisches Allgäu herzlich in 

den Saal des Weberzunfthauses nach Wangen 

ein. 
 

Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und 

abwechslungsreiches Programm, welches von 

Schülerinnen und Schülern der Jugendmusik-

schule gestaltet wird, freuen. 
 

Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei. 
 

 

 

FUNDSACHEN 

 

 

Selfie-Stick in Eisenharz 
 

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/tierschutz-tiergesundheit
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/tierschutz-tiergesundheit
http://www.fli.de/
http://www.rv.de/
mailto:vet@rv.de


Entsorgungsangebote der Gemeinde Argenbühl 
 

Hier finden Sie die Containerstandorte: 
 

Eglofs Parkplatz Turnhalle, Am Heubächle:  
Altglascontainer, Altkleidercontainer 

 Parkplatz Friedhof Eglofs: 
 Grünmüllcontainer (April – Oktober) 
 

Eisenharz Sportplatz, Isnyer Straße:  
Altglascontainer, Altkleidercontainer  

 

Göttlishofen  Wertstoffhof, Siggener Straße:  
Altkleidercontainer, Gartenabfall (Öffnung: Frühjahr bis Herbst, Rasenschnitt bitte 
separat anliefern), Altglascontainer, Schrottcontainer (nur für Kleinteile)  

 

Ratzenried  Turnhalle, Schulstraße:  
Altglascontainer, Altkleidercontainer  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gemeinde Argenbühl 

 
Landkreis Ravensburg 

 

07566 94 02 – 0  
info@argenbuehl.de 
 

Amt / Sachgebiet Mitarbeiter/-in Telefon E-Mail 

HAUPTAMT   info@argenbuehl.de  

Bürgermeister Herr Sauter -40 r.sauter@argenbuehl.de   
Bürgermeistervorzimmer Frau Frick -40 p.frick@argenbuehl.de     

Leitung Hauptamt  Frau Hengge -53 k.hengge@argenbuehl.de    

Stv. Leitung Hauptamt und Leitung Gästeamt Frau Wessle -50 e.wessle@argenbuehl.de     

Gästeamt  Frau Warschke -10 h.warschke@argenbuehl.de  

Bürgerbüro Frau Baumann -19 a.baumann@argenbuehl.de  

Bürgerbüro und Standesamt  Frau Briegel -13 a.briegel@argenbuehl.de  

Bürgerbüro und Standesamt Frau Besler  -16 d.besler@argenbuehl.de  

Personal Frau Landsbeck -74 r.landsbeck@argenbuehl.de  

BAUAMT   bauamt@argenbuehl.de  

Leitung Bauamt Herr Hege -34 hp.hege@argenbuehl.de  

Sekretariat Bauamt 
Frau Boneberg 

Frau Sittner 

-36 

-37 

m.boneberg@argenbuehl.de   

m.sittner@argenbuehl.de  

Hochbau Herr Zeh -27 t.zeh@argenbuehl.de   

Tiefbau Herr Schorer -31 f.schorer@argenbuehl.de   

Betriebselektrik und Gebäudeunterhalt Herr Adam -26 s.adam@argenbuehl.de  

Klimaschutzmanager Herr Utz -28 t.utz@argenbuehl.de   

Hausmeister 

Herr Wägele 

Herr Bühler 

Herr Hege 

-25 

 

 

f.waegele@argenbuehl.de 

h.buehler@argenbuehl.de 

 

Abwasser 

 

Herr Milz 

Herr Greifenstein 
 kw@gemeinde.argenbuehl.de  

Wasser 
Herr Bühler 

Herr Miller 
-29 wasser@gemeinde.argenbuehl.de  

KÄMMEREI   gemeindekasse@argenbuehl.de  

Kämmerin Frau Schmidberger -56 s.schmidberger@argenbuehl.de    

Stv. Leitung Kämmerei Herr Kaeß -65 f.kaess@argenbuehl.de    

Sekretariat Kämmerei & Buchhaltung Frau Ebenhoch -62 h.ebenhoch@argenbuehl.de    

Sekretariat Kämmerei & Friedhofsverwaltung Frau Pérez Ramirez -59 r.perez-ramirez@argenbuehl.de  

Kasse Herr Sigg -80 j.sigg@argenbuehl.de  

Grund- & Gewerbesteuer, Hundesteuer, Kurtaxe Frau Schele -77 a.schele@argenbuehl.de   

Buchhaltung Frau Heine -59 c.heine@argenbuehl.de  

BAUHOF   bauhof@gemeinde.argenbuehl.de  

Bauhofleiter Elmar Schneider   

 

 

Öffnungszeiten Rathaus  Telefonische Erreichbarkeit Rathaus 
Montag bis Donnerstag: 8 - 12 Uhr Montag bis Mittwoch: 8 – 12 und 14 – 16 Uhr 

Donnerstag: 14 - 18 Uhr  Donnerstag: 8 – 12 und 14 – 18 Uhr 

Freitag: 8 - 13 Uhr  Freitag: 8 – 13 Uhr 

mailto:info@argenbuehl.de
mailto:j.koeberle@argenbuehl.de
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 Marmorkuchen   400g   
 

 

 

 
    

Käseangebot: 

Cambozola                                 100g                                      € 1,29 

Allmikäse                                    100g                       € 0,88 

€ 

€ 

€ 

€ 0,29

€ 0,99

€ 0,99

.Aus der Edeka-Werbung 

Müller Milchreis 200g Becher € 0,39 

Landliebe Joghurt 500g Glas +Pfand € 0,99 

Iglo Rahm Gemüse ver. Sorten € 1,99  

Milka Schokolade                                     270/300g Tafel € 1,99 

Nescafé Gold   200g Glas € 6,99 

Red Bull 0,25l + Pfand € 0,77 

Württemberger Weine               0,75l Flasche € 3,49 
Rosenmehl ver. Sorten                        1,0kg Packung € 1,35                                    
Tempo Taschentücher           ver. Sorten                                    € 2,79 

Bäckerei & Lebensmittel 
KEMPTER 

Stephanusstraße 7- Eisenharz -Telefon 07566 91240 

Wetzelsrieder Straße 18 – Ratzenried - Telefon: 07522 913875   

Neutrauchburger Straße 3 – Christazhofen -Telefon: 07566 9411770 

Freie Bauernstraße 8 – Eglofs – Telefon: 07566 9456488             

– –Aus unserer Backstube Donnerstag, Freitag&Samstag: 

Berliner   3 Stk.        € 3,77 

         

 

Vom Metzger Heim:  
Gulasch gem.      100g €   1,39 

Paprikalyoner      100g €   1,29 

Zwiebelleberwurst          100g €   1,39 

 

 

 

Obst und Gemüse:    
Ital. Kopfsalat je Stück € 1,11 

Ital. Broccoli je 500g € 1,45 

Griech. Erdbeeren                   je 500g € 1,99 

Peru Mangos                              je Stück                                                    € 1,49 

                                                                   Es wird Frühling! 

                             
    

    
Müller 
Milchrei
s

 


